
Willkommen zu den

4. Arbeitskreisen
AK Städtebau, Jugend und 
gemeinschaftliches Leben 

11-14 Uhr
13.05.2023

Grund- und Mittelschule
Kirchseeon
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ARBEITSKREISE

4. Sitzung Arbeitskreise
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ARBEITSKREISE

4. Sitzung Arbeitskreise

Kontinuierliche Einspeisung in Koordinierungsgremium/ Zwischenzeitliche Forumformate

Anforderung: Zusammenbringen der Themen/ Herausforderungen/ Lösungen aus den AK

Arbeitskreis I

Übermittlung Status 
Quo

Identifizierung erster 
Herausforderungen

Arbeitskreis II

Herausforderungen/ 
Stellungnahmen zu 
Arbeitsaufträgen

Einstieg in 
Lösungsansätze

Arbeitskreis III

Konkretisierung 
Lösungsansätze

Vertiefung neuer 
Themenschwerpunkte

Arbeitskreis IV

Konkretisierung und 
Finalisierung 

Lösungsansätze

Arbeitskreis V

Fokussierung 
Verkehrsanbindung 

B304



4

ABLAUF

4. Sitzung Arbeitskreise

11:00 Uhr             Begrüßung, Zielsetzung und Themen Detlef Lilier, FIRU mbH

11:10 Uhr             Input 1: Fortentwicklung Masterplan mit Urbaner Mitte
Rainer Hofmann, 

Bogevischs Büro

11:30 Uhr             Input 2: Freiraum, Gestaltung und Biodiversität Henning Wiethaus, ECE

11:40 Uhr             Diskussion Alle

12:30 Uhr             Zusammenfassung, Ausblick und Ende Detlef Lilier, FIRU mbH

13 bis 14 Uhr       Begehung des Schwellenwerksgeländes Beide Arbeitskreise



13.05.2023

bogevischs buero
architekten & stadtplaner GmbH
lohrer.hochrein
landschaftsarchitekten & stadtplaner GmbH

ECE Group

4. bürger:innen workshop 



ergebnisse 3. workshop

haus der vereine im betrieb

treffpunkte für kinder & jugend



3. workshop ergebnisse
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gruppe 1
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gruppe 1 warm up

Wüsche für den Platz:

•	 Sitzgelegenheiten (konsumfrei)

•	 Gastronomisches Angebot mit 

Aufenhaltsqualität, z.B. Café

•	 Begrünung

Hindernisse: 

•	 Durchgang durch den Supermarktblock

•	 Zusätzlicher Verkehr in der Bauphase
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gruppe 1 warm up

Anregungen

•	 Zwei Tennisfelder sind wahrscheinlich aus-

reichen, ein Basketball-Feld wäre wichtig! 

(Viele Basketballspieler:innen in Kirchsee-

on)

•	 Durchgang durch den Supermarktblock für 

den kürzesten Weg zur Unterführung wäre 

gut

•	 Brücke für Fahrrad- & Fußgänger um die 

Unterführung zu Stoßzeiten zu entlasten

•	 Unterführung  mit Schaukästen

•	 Mittagsbetreuung für Schüler:innen im 

Bürgerhaus
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•	 Grünzone am Wasser mit 

Fontänen (kühlend) und 

Sitzgelegenheiten

•	 Fahrradstellplätze mit 

E-Ladestationen

•	 Mobile Bühne für Veranstaltungen

•	 Kübelpflanzen (wegräumbar bei 

Veranstaltungen)

•	 Mülleimer mit Fächern für Zigaretten 

& Leergut

•	 Gastronomie in der Kantine

•	 Oberflächen barrierefrei & rollstuhl-

gerecht

gruppe 1 platz machen
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•	 EG im Modell = UG 

Depot & Lagerräume

•	 1 großer & 1 kleiner Probenraum von allen 

Vereinen geteilt

•	 Durchgang durch den Baukörper

•	 Temporäres Maibaumlager hinter dem Ge-

bäude in Richtung Bahn

•	 Depot Heimatmuseum & Nebenräume im 

UG

•	 EG: gemeinamer Haupteingang, Maskeum 

mit Café

•	 1.OG Bibliothek & Bürgerbüro mit Neben-

räumen

Bürgerbüro

Trachtenverein

Maskeum

Heimatkunde

Perschten

Hexen

Marktkapelle

gruppe 1 haus der vereine
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gruppe 2
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gruppe 2 warm up

Wüsche für den Platz:

•	 Treffpunkte für versch. Altersgruppen 

•	 Gastronomisches Angebot z.B. Café, 

Restaurant

•	 Biergarten

Hindernisse: 

•	 Bahnstrecke
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gruppe 2 warm up

Anregungen:

•	 Durchgang durch Supermarktblock - für die 

Schüler:innen der kürzerste Weg von der 

Bahn zum Gymnasium

•	 Konkurrenz zwischen Kita und nahegelge-

nem Kindergarten im Süden?

•	 Fahrradschnellstraße entlang der Bahn ge-

wünscht - direkter Weg für Schüler:innen 

zum Gymnasium
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gruppe 2 platz machen

•	 Oberflächen gepflastert - nicht 
asphaltiert (Versickerungsfähigkeit), 
nicht zu uneben (Barrierefreieit)

•	 Fassaden mit Erkern / Vor- & 
Rücksprüngen und architektonischer 
Vielfalt

•	 Farbigkeit und Vielfalt in den Fassaden 
gewünscht (Bsp: Schärding, Grafing)

•	 Nutzung Kantine als Restaurant,  
beidseitig orientierte Freiflächen
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gruppe 2 haus der vereine

•	 Gemeinsames Foyer

•	 Maskeum

•	 Jugendraum im OG

•	 Heimatmuseum zur Bahn, Anlieferung 

Museumsgeräte beachten (z.B. über Rück-

seite)

•	 Gründach mit PV-Anlage

•	 Büronutzung über Vereinsräumen denkbar

•	 Bar für Jugendliche oben im 

Wasserturm
Bürgerbüro

Trachtenverein

Maskeum

Heimatkunde

Perschten

Hexen

Marktkapelle
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gruppe 3
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gruppe 3 warm up

Wüsche für den Platz:

•	 Treffpunkte versch. Altersgruppen

•	 Sitzgelegenheiten (konsumfrei)

•	 Vereinsräumlichkeiten

•	 Gastronomisches Angebot mit 

Aufenhaltsqualität, z.B. Café

•	 Blick ins Grüne / Bezug zum Park
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gruppe 3 warm up

Anregungen

•	 nicht zu viele Funktionen aus dem Beste-

henden Ortskern ziehen

•	 Wegeverbindung hinter dem Supermarkt 

an der Bahn für die Schüler:innen



gruppe 3 platz machen
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Allgemein:
Wunsch nach Veranstaltungshalle, Größe 
vergleichbar mit ASTV Halle ohne Sport-
nutzung

Nutzung Kantine für Gastronomie 
(Gastronomie auch für die Vereine 
wichtig!)



gruppe 3 haus der vereine
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•	 Maskeum, Bibliotek & Heimatmuseum 

unter einem Dach

•	 KEIN Bürgerbüro (Infrastuktur im Rathaus 

ausreichend / kurze Wege)

•	 Bühne, die sich nach innen und außen zum 

Platz öffnen kann

•	 Proberäume Vereine nicht im Keller 

(Belüftung)

•	 Konflikt Vereinsnutzung mit Wohnen (Lärm) 

•	 Büroräume als Kombi denkbar

Bibliothek

Bühne
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gruppe 4
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gruppe 4 warm up

Anregungen:

•	 Durchwegung Brücke zu Straße, sonst 

wird die Brücke vielleicht nicht benutzt
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gruppe 4 warm up

Wüsche für den Platz:

•	 Kulturtreffpunkt & Veranstaltungen

•	 Gastronomie für Vereine

•	 gute Anbindung an den Wald 

•	 attraktive Fußwege



gruppe 4 platz machen
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•	 Wochenmarkt & Aufenthaltsmöglichkeiten 

unter Begrünung/ Schatten für besseres 

Mikroklima

•	 Infrastuktur für temporäre Bespielung druch 

Märkte / Veranstaltungen (z.B. Strom)

•	 Bühne am See



gruppe 4 haus der Vereine
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•	 EG: Bibliothek + geteilte Infrastuktur, WC & 

Foyer

•	 Eigenes Gebäude für Veranstaltung (500-

1000 Pers.) mit Bühne, die auch nach 

außen öffenbar ist (Schalltrichter in Rich-

tung Park statt gefangenem Schallraum am 

Platz)

•	 gemeinsame Nutzung von Vereinsräumen 

(vertikale Blöcke)

•	 keine Nutzung der Vereinsräume durch Ver-

anstaltungen

•	 Kombination mit anderen Nutzungen wie 

z.B. Muskikschule denkbar



zusammenfassung



aktionspunkte aus den workshops

1 haus der vereine

2 wasserturm

3 quartiersauftakt

4 porösität
quartiersplatz 5

am wasserturm 6
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ihre ideen für das quartier
kurze wege schaffen

•	 Kurze „Schleichwege“ vor allem für Schüler und 

S-Bahn-Benutzer:innen (z.B. durch Supermarkt-

block)

•	 Ausreichend bemessene, schnelle und direkte 

Fahrradinfrastruktur

•	 Brücke zum Wasserturm auch für Fahrradfahrer 

freigeben, um Unterführung an der S-Bahn zu 

entlasten

•	 Aktivierung ung Anbindung Fußgängerbrücke 

zum Wasserturm

synergie 
statt konkurrenz

•	 Neuen Ortsteil mit ergänzenden statt 

konkurrierenden Nutzungen besetzen

•	 Konkurrenz zwischen Kita und nahegele-

genem Kindergarten im Süden?

•	 Sportflächen gezielt und in Absprache 

mit den Vereinen platzieren

räume für alle gestalten

•	 S-Bahn-Unterführung als Ort der Öffentlichkeit 

nutzen

•	 Soziale Nutzungen ins Haus der Vereine holen 

(z.B. Nachmittagsbetreuung)

•	 Barrierefreie öffentliche Infrastruktur schaffen 

(z.B. WCs)
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Variante 2
EG

mit Durchgang und Lichthof
erschließung Reihenhäuser über Durchgang

Vorteile 
- Brunnen im EG - Nutzug natürlicher Raumhöhe
- kein ungenutzter Raum und keine zuätzliche Erschließung  
druch Brunnenwartung

Nachteil
- Brunnwartung im Foyer
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560.22
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drogerie
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Variante 3
EG

Brunnenwartung in eingenem versenkten Raum

Vorteile 
- durchfahrt direkt durch TG, ggf abschließbarer bereich
- 

Nachteil
- ungenutzte raumhöhe, zusätzlicher raum für zufahrt
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Variante 4B
EG

Brunnenwartung in eigenem Raum EG

Vorteile 
- zentrales Foyer für Ärtztehaus etc

Nachteil
- ungenutzter eigener Raum
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Gasse
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Variante 11
EG

Passage
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drogerie
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fahrradparken
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apotheke
200qm

bäckerei

gewerbe
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150qm
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Fassadenberankung

Variante 12
EG

Passage
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supermarkt
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drogerie
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Variante 4A
EG
Brunnenwartung in eigenem Raum EG
kein Foyer

Vorteile 
- supermarkt mit max Fassade

Nachteil
- ungenutzter eigener Raum

kurze wege: supermarktblock



klimaangepasster und 
biodiverser öffentlicher raum
•	 Barrierefreie Bodenbeläge und Wege

•	 Versickerungsfähige, nachhaltige Böden und 

•	 Kühlende Infrastruktur (z.B. Wasserfontänen, See...)

•	 Viel Begrünung (ggf. auch flexibel)

•	 Sitzgelegenheiten/Bänke

•	 Außenflächen Gastronomie
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ideen für den zentralen platz

öffentlichkeit am platz 
des alltäglichen

•	 Öffentlichkeitswirksame Gemeinschafts-

nutzungen (z.B. Maskeum, Heimatmuse-

um, Bücherei) zur S-Bahn orientieren

•	 Kann durch Büronutzungen in den OGs er-

gänzt werden

diverse architektur-
sprache
•	 Vielfältigkeit und Orientierung am 

Kirchseeoner Maßstab

•	 Stadtfassade als Relief
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Wald Weg öffentl. Grün Gärten Reihenhäuser Erschließung Gärten Reihenhäuser Vorgarten Gärten Wohnungen öffentl. ErschließungRetentionsmulde Gärtenprivate Vorfläche
Räder, Bänke

gehen parkenprivat

2,00 2,50 5.00 6.00 2.00 3.00

560,80

566,35

562,00

Erschließung Gemeinschaft

2.00 3.00

Retention

562,70

Vorgarten

2.00 3.00 5.85 8.37

563,20

Fl
ur

gr
en

ze

5.00

Retentionsgraben

gestufter Waldrand heimische Gehölze Retentions- Hecke Fassaden- Dachbegrünung Nisthilfen
über  Blühwiesen graben begrünung

Retentions-
graben

Retentions-
graben

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Hecke Hecke HeckeDachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung | roof gardeningNisthilfen Nisthilfen Nisthilfen NisthilfenBaum Baum Baum Retentions-
mulden

Obstbäume Hecken Blütenwiesen Bäume Retentionsgräben Fassadenbegrünung Dachbegrünung gemeinsam gärtnern

Vogelschutzglas

Maßnahmen zur Erhaltung und Schaffung von Biodiversität

1

2
4+5

3

- ökologisch wirksame Bepflanzung, naturnahe Landschaftsräume

1210

9

10

119
4+5

88

66 6 6

8

10

- unterstützende Architektur

- Schaffung und Vernetzung von Biotopflächen

Waldrand Gärten Innenhof Innenhof Straßenraum Innenhof BahnGärten

lohrer.hochrein landschaftsarchitekten und stadtplaner GmbH I ece group
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Wald Weg öffentl. Grün Gärten Reihenhäuser Erschließung Gärten Reihenhäuser Vorgarten Gärten Wohnungen öffentl. ErschließungRetentionsmulde Gärtenprivate Vorfläche
Räder, Bänke

gehen parkenprivat

2,00 2,50 5.00 6.00 2.00 3.00
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2.00 3.00
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ze

5.00

Retentionsgraben
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mulden

Obstbäume Hecken Blütenwiesen Bäume Retentionsgräben Fassadenbegrünung Dachbegrünung gemeinsam gärtnern

Vogelschutzglas

Obstbäume

Natur-Hecke und 

Retentionsgraben
gestufter 

Waldrand

1

2

3

4+5

2

1

2

3

4+5

- wirksame, naturnahe Landschaftsräume

Blumenwiese 

unter heimischen 

Gehölzen

4+5
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Obstbäume

Natur-Hecke und 

Retentionsgraben
gestufter 

Waldrand

1

2

3

4+5

2

1

2

3

4+5

- wirksame, naturnahe Landschaftsräume

Blumenwiese 

unter heimischen 

Gehölzen

4+5

lohrer.hochrein landschaftsarchitekten und stadtplaner GmbH I ece group
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Wald Weg öffentl. Grün Gärten Reihenhäuser Erschließung Gärten Reihenhäuser Vorgarten Gärten Wohnungen öffentl. ErschließungRetentionsmulde Gärtenprivate Vorfläche
Räder, Bänke

gehen parkenprivat

2,00 2,50 5.00 6.00 2.00 3.00

560,80

566,35

562,00

Erschließung Gemeinschaft

2.00 3.00

Retention

562,70

Vorgarten

2.00 3.00 5.85 8.37

563,20
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5.00

Retentionsgraben

gestufter Waldrand heimische Gehölze Retentions- Hecke Fassaden- Dachbegrünung Nisthilfen
über  Blühwiesen graben begrünung
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graben
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Fassaden-
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Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Hecke Hecke HeckeDachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung | roof gardeningNisthilfen Nisthilfen Nisthilfen NisthilfenBaum Baum Baum Retentions-
mulden

Obstbäume Hecken Blütenwiesen Bäume Retentionsgräben Fassadenbegrünung Dachbegrünung gemeinsam gärtnern

Vogelschutzglas

6 6

6

6
Nisthilfen für

 Gebäudebrüter

+ Fledermäuse

Vogelschonender 

Umgang mit

 Verglasung

7

7 7
7

8
Vermeidung von 

Lichtverschmutzung

88

- unterstützende Architektur

7

6

6

Wald Weg öffentl. Grün Gärten Reihenhäuser Erschließung Gärten Reihenhäuser Vorgarten Gärten Wohnungen öffentl. ErschließungRetentionsmulde Gärtenprivate Vorfläche
Räder, Bänke

gehen parkenprivat

2,00 2,50 5.00 6.00 2.00 3.00

560,80

566,35

562,00

Erschließung Gemeinschaft

2.00 3.00

Retention

562,70

Vorgarten

2.00 3.00 5.85 8.37

563,20

Fl
ur

gr
en

ze

5.00

Retentionsgraben

gestufter Waldrand heimische Gehölze Retentions- Hecke Fassaden- Dachbegrünung Nisthilfen
über  Blühwiesen graben begrünung

Retentions-
graben

Retentions-
graben

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Hecke Hecke HeckeDachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung | roof gardeningNisthilfen Nisthilfen Nisthilfen NisthilfenBaum Baum Baum Retentions-
mulden

Obstbäume Hecken Blütenwiesen Bäume Retentionsgräben Fassadenbegrünung Dachbegrünung gemeinsam gärtnern

Vogelschutzglas

6 6

6

6
Nisthilfen für

 Gebäudebrüter

+ Fledermäuse

Vogelschonender 

Umgang mit

 Verglasung

7

7 7
7

8
Vermeidung von 

Lichtverschmutzung

88

- unterstützende Architektur

7

6

6

lohrer.hochrein landschaftsarchitekten und stadtplaner GmbH I ece group



bogevischs buero architekten & stadtplaner GmbH lohrer.hochrein landschaftsarchitekten und stadtplaner GmbH 32

Wald Weg öffentl. Grün Gärten Reihenhäuser Erschließung Gärten Reihenhäuser Vorgarten Gärten Wohnungen öffentl. ErschließungRetentionsmulde Gärtenprivate Vorfläche
Räder, Bänke

gehen parkenprivat

2,00 2,50 5.00 6.00 2.00 3.00

560,80

566,35

562,00

Erschließung Gemeinschaft

2.00 3.00

Retention

562,70

Vorgarten

2.00 3.00 5.85 8.37

563,20

Fl
ur

gr
en

ze

5.00

Retentionsgraben

gestufter Waldrand heimische Gehölze Retentions- Hecke Fassaden- Dachbegrünung Nisthilfen
über  Blühwiesen graben begrünung

Retentions-
graben

Retentions-
graben

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Hecke Hecke HeckeDachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung | roof gardeningNisthilfen Nisthilfen Nisthilfen NisthilfenBaum Baum Baum Retentions-
mulden

Obstbäume Hecken Blütenwiesen Bäume Retentionsgräben Fassadenbegrünung Dachbegrünung gemeinsam gärtnern

Vogelschutzglas

- Schaffung und Vernetzung von Biotopflächen

Migrations-

stunnel

12

12

11

10
10

10
11

9

intensive Begrünung

Gemeinschaftsgarten 9

Fassadenbegrünung

Dachbegrünung

+ Solarnutzung

Wald Weg öffentl. Grün Gärten Reihenhäuser Erschließung Gärten Reihenhäuser Vorgarten Gärten Wohnungen öffentl. ErschließungRetentionsmulde Gärtenprivate Vorfläche
Räder, Bänke

gehen parkenprivat

2,00 2,50 5.00 6.00 2.00 3.00

560,80

566,35

562,00

Erschließung Gemeinschaft

2.00 3.00

Retention

562,70

Vorgarten

2.00 3.00 5.85 8.37

563,20

Fl
ur

gr
en

ze

5.00

Retentionsgraben

gestufter Waldrand heimische Gehölze Retentions- Hecke Fassaden- Dachbegrünung Nisthilfen
über  Blühwiesen graben begrünung

Retentions-
graben

Retentions-
graben

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Fassaden-
begrünung

Hecke Hecke HeckeDachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung Dachbegrünung | roof gardeningNisthilfen Nisthilfen Nisthilfen NisthilfenBaum Baum Baum Retentions-
mulden

Obstbäume Hecken Blütenwiesen Bäume Retentionsgräben Fassadenbegrünung Dachbegrünung gemeinsam gärtnern

Vogelschutzglas

- Schaffung und Vernetzung von Biotopflächen

Migrations-

stunnel

12

12

11

10
10

10
11

9

intensive Begrünung

Gemeinschaftsgarten 9

Fassadenbegrünung

Dachbegrünung

+ Solarnutzung

lohrer.hochrein landschaftsarchitekten und stadtplaner GmbH I ece group



bogevischs buero architekten & stadtplaner GmbH lohrer.hochrein landschaftsarchitekten und stadtplaner GmbH 33

bühne und veranstaltungen

Verschiedene Vorschläge für Veranstaltungsorte

•	 Innen-Außen-Bühne im Auftakthaus mit Orientierung 

Richtung Haus der Vereine (Zuschauerraum auf Platz)

•	 Mobile Außenbühne am zwischen Kantine und Bür-

gerhaus

•	 Innen-Außen-Bühne am Wasserturm mit größerem 

Veranstaltungsraum und Freiluftbereich im Park

ideen für den zentralen platz

kantine und wasserturm

•	 Wasserturm als Ort für die Jugend

•	 Kantine als zentrales „Vereinsheim“ mit Gastro-

nomie

haus der vereine

•	 Proberäume, Werkstätten und Lager für die 

Vereine

•	 Größere Proberäume können von Vereinen 

(aber nicht gewerbl. Veranstaltungen) geteilt 

werden

•	 Kombination mit Gewerbenutzungen (z.B. Mu-

sikschule) möglich

•	 Durchwegung durch das Gebäude, um Platz 

und Haus der Vereine von allen Seiten erreich-

bar zu machen
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haus der vereine im betrieb
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selbstverwaltung?

ausbaustandart?

synergien?

genossenschaft?

mietbedingungen?

ökonomische konzepte - haus der vereine
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eninger spital:
selbstverwaltet, sanierung in eigenleistung

haus der vereine törring:
umbau zur hälfte durch das amt für ländliche ent-
wicklung oberbayern finanziert

bürgerhaus unterföhring:
durch gemeinde finanziert

ökonomische konzepte - haus der vereine

?



kinder & jugend
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ABLAUF AK MOBILITÄT UND NACHHALTIGKEIT

4. Sitzung Arbeitskreise

13 bis 14 Uhr    Begehung des Schwellenwerksgeländes Beide Arbeitskreise

14:15 Uhr          Begrüßung, Zielsetzung und Themen Andreas Jacob, FIRU mbH

14:30 Uhr          Input 1: Fortentwicklung Energie- und Wärmekonzeption Peter Geier, Werner Sobek

14:45 Uhr          Diskussion Alle

15.30 Uhr          Input 2: Abschnittsbildung und Baustellenverkehr Lukas Hoberg, ECE

15:45 Uhr          Diskussion Alle

16:45 Uhr          Zusammenfassung, Ausblick und Ende Andreas Jacob, FIRU mbH
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NÄCHSTE SCHRITTE

4. Sitzung Arbeitskreise

5. Arbeitskreis 
(nur Verkehr) 3. Forum

Mittwoch

13. Juli
Montag

12. Juni

Verkehr

Fokus auf die 
Anbindungsstraßen an die 

B304

u.a. Fiskalische 
Wirkungsanalyse



Vielen Dank!
AK Städtebau, Jugend und 
gemeinschaftliches Leben 

13.05.2023
Grund- und Mittelschule

Kirchseeon


